Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1084 


Übersicht 7 

des Rechtsausschusses 
(12. Ausschuß) 

über die dem Deutschen Bundestag zugeleiteten Streit- 
sachen vor dem Bundesverfassungsgericht 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von einer Äußerung zu den nachstehend aufgeführten Streit- 
sachen vor dem Bundesverfassungsgericht abzusehen. 


Bonn, den 4. Mai 1959 


Der Rechtsausschuß 

Hoogen 

Vorsitzender 


Drude: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger 
Bad Godesberg, Goethestraße 54, Telefon 3551 



Drucksache 1084 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


A. Aussetzungsbeschlüsse 


Lfd. 

Nr. 

BVerfG 

Az / Datum 

Aussetzendes Gericht 

Rechtsstreit 


1 

1 


Herbeiführung einer Entscheidung des Bundesverfas- 
sungsgerichts 

671 

1 BvL 100/58 

18. 12. 58 

Amtsgericht 

Bensberg 

13. 11. 58 

betr. verfassungsrechtliche Prüfung des § 1629 Abs. 1 BGB 
in der Fassung des Gleichberechtigungsgesetzes vom 
18. Juni 1957 (BGBL I S. 609) 

678 

1 BvL 4/59 

11. 2. 59 

Sozialgericht 

Hamburg 

10. 12. 58 

ob eine Verletzung des im Grundgesetz enthaltenen 
Grundrechts der Gleichbehandlung vor dem Gesetz inso- 
fern vorliegt, als das Gesetz über Arbeitsvermittlung 
und Arbeitslosenversicherung (AVAVG) in der vom 
1. April bis 31. August 1957 geltenden Fassung keine 
Vorschrift enthält, mit der die auf deutschen Seeschiffen 
beschäftigten und über die Jahresarbeitsverdienstgrenze 
der Angestelltenversicherung hinaus verdienenden Ange- 
stellten von der Arbeitslosenversicherung ausgenommen 
werden 

679 

1 BvL 2/59 

29. 1. 59 

Sozialgericht 

Detmold 

10. 12. 58 

ob die Bestimmung des § 250 Abs. 1 RVO in der Fassung 
des § 14 Abs. 3 und 4 des Selbstverwaltungsgesetzes vom 
13. August 1952 (BGBl. I S. 427), wonach allein die Ge- 
sellenausschüsse der Innungen der Errichtung einer In- 
nungskrankenkasse zuzustimmen haben, mit dem Gleich- 
heitsgrundsatz des Artikels 3 GG vereinbar ist 

680 

1 BvL 1/59 

12. 2. 59 

VGH Bremen 

2. 12. 58 

ob § 9 Abs. 1 und 2 des Personenbeförderungsgesetzes in 
der Fassung des Änderungsgesetzes vom 12. September 
1955 (BGBL I S. 573) gegen das Grundgesetz verstößt 

683 

1 BvL 5/59 

3. 3. 59 

LG Krefeld 

17. 12. 58 

ob § 76 des Angestelltenversicherungs-Neuregelungsge- 
setzes vom 23. Februar 1957 (BGBL I S. 88), wonach die 
Angestelltenrenten nur wegen der in § 119 RVO genann- 
ten Ansprüche gepfändet werden können, mit Artikel 3 
Abs. 1 GG vereinbar ist 

684 

1 BvL 101/58 

3. 3. 59 

Sozialgericht 

Stuttgart 

26. 11, 58 

ob § 43 und § 45 Abs. 5 Satz 1 BVG mit dem Grundgesetz 
vereinbar sind. 


2 
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B. Verfassungsbeschwerden 


1 


Lfd. 

Nr. 

681 


BVerfG 
Az / Datum 


Verfas^sungsbeschwerde 


1 BvR 818/58 der Firma Bernhard Pfeifer und Söhne GmbH, Heilbronn-Böckingen, vom 7. No- 
2. 3. 59 vember 1958 


gegen das Urteil des Bundesfinanzhofs vom 9. September 1958 — I 206/57 — 
wegen Verfassungswidrigkeit des § 8 Ziff. 6 des Gewerbesteuergesetzes in der 
Fassung vom 30. April 1952 (BGBl. I S. 270) 


682 


1 BvR 786/58 
26. 2. 59 


der Frau Agnes Schnore geb. Bergmann, München, u. a. 

gegen Artikel 135a GG und § 1 Abs. 1 Nr, 1, § 2 Nr. 1 bis 3 AKG vom 5. Novem- 
ber 1957 (BGBl. I S. 1747) wegen Verletzung der Artikel 1, 3, 14, 19, 25, 79 GG 


234 


1 BvR 713/52 
1 BvR 317/53 
1 BvR 386/53 
19. 2. 59 


des Gerhard Dunkhase, Erichshof über Bremen, u. a. 

gegen Bestimmungen des LAG über die Hypothekengewinnabgabe. 
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